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Liebe Freundinnen und Freunde gepflegter Kultur,

da liegt es vor uns, das neue RUK-Herbstprogramm. Wieder mit einer
Vielfalt, die ihresgleichen sucht: von Tragik bis Komik, von Tanz bis
Theater, von Melodie bis Magie, von Rhythmus bis Rede. 

Und wir treiben es noch bunter: Mit „zurechtgeRUKt“ greifen wir nun
auch Themen auf, die uns allen unter den Nägeln brennen. Im
November wollen wir die sogenannte Energiewende nicht oberflächlich
und politisch verbrämt diskutieren, sondern im Klartext – mit Experten,
die sich wirklich auskennen.

Anspruch oder Entspannung, E oder U, linke oder rechte Gehirnhälfte?
Alles dabei, für alle (Un)Sinne. Viel (Vor-)Freude beim Lesen des
Programmhefts! Auf der Rückseite findet Ihr alle Veranstaltungstermine  –
damit der Überblick nicht verloren geht.

Ach ja, noch eines vorab. Wir freuen uns über den großen Anklang
unserer Veranstaltungen. Und auch wenn wir ein wenig stolz darauf sind,
dies alles mit nur wenigen Leuten auf die Beine zu stellen, würden wir
uns sehr über „Zuwachs“ freuen. Über Mitmacher und Mitlacher,
Beiträger und Beisteher. Schnuppert doch einfach mal rein: An jedem
ersten Montag eines Monats hocken alle Aktiven in unserem schönen
Mausoleum zusammen und basteln schon am nächsten Programm.

Eure RUKler, im Juni 2011
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Wenn die Tage lang und die Nächte
warm sind, zieht es uns wieder aus dem
Mausoleum raus in den Schlosspark.
Dann wollen wir mit Euch unser RUK-
Sommerfest feiern.

Für die kulinarischen Highlights sorgen bekanntlich unsere Gäste.
Nach dem Prinzip einer für alle, alle für einen bringt jeder etwas mit,
so dass es eine reich gedeckte mitbringtafel gibt.

programm:

ab 17 Uhr: bullfiddel twins – blues ragtime Folk
ab 18 Uhr: Kobanga – rhythmik & percussion
ab 19 Uhr: Jump – turnakrobatik
ab 19.30 Uhr: WortKlang  – lyrik & musik

ab 21 Uhr: superfro – acoustik House Jazz

Seit mehr als zehn Jahren verfeinert das Quartett um den Remixer
und Bassisten Frowin „superfro“ Ickler mit Simon Höneß am Klavier,
Ralf Olbrich mit Saxofon und David Tröscher auf der Cajon seinen
Acid-Jazz-Sound. Inspiriert von einer spontanen Straßenmusik-Tour
durch Südfrankreich im April 2010 bleiben die elektrischen
Instrumente jetzt im Keller. Doch auch bei superfros Acoustic-House-
Jazz gehen jazzige Harmonien Symbiosen mit ambitionierten Breaks,
Dancefloor-Beats und Latin Flavour ein. Hauptsache sind dabei nicht
die im Jazz häufig ausführlichen Soli, sondern das klangliche
Gesamtbild der einzelnen Kompositionen.
www.superfro.de

r u K  i m  p a r K

superfro
acoustic House Jazz

Sa.,20. Aug.
ab 17 Uhr

Eintritt frei

– Mitbringtafel –
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offene bühne – offene gespräche – offenes ende

Jeweils am 22. eines Monats lassen wir uns über-
raschen: Wer Lust hat, kommt und spielt, singt,
tanzt, trägt vor und zeigt, was er oder sie kann –

egal ob als Newcomer oder alte Hasen, die etwas
Neues ausprobieren möchten. Rechtzeitige Vor -

anmeldung per Mail an ruk22@ruk-ev.de genügt. 
Und wenn mal nichts passiert?  Auch nicht schlimm. Dann wird beim
kühlen Hellen oder sanften Roten gequatscht, getratscht und vielleicht
entstehen dabei sogar neue Ideen. 

ruK 22
22.

Sept. /
 Okt.

/ N
ov.

20 Uhr

Eintrit
t fr

ei

Programm_Herbst2011_Fj 2005  25.07.11  21:06  Seite 6



Wort & 
Wild

Seit vielen Jahren texten, singen, streiten, beaten und gebärden sich
Silvana und Thomas Prosperi als Künstlerduo Faltsch Wagoni auf
renommierten Bu ̈hnen im deutschsprachigen Raum und daru ̈ber hin-
aus. Dabei gehen sie der Absurdität der deutschen Sprache mit
Präzision und musikalischer Vir tu o sität auf den Grund – und nicht auf
den Leim. In ihren Programmen interpretieren sie die Themen des
Lebens und der Liebe in ihrem ureigenen Genre der satirischen Wort-
und Klangkunst. In ihrem aktuellen Programm verbinden Der & Die
Prosperi satirische Wortkunst und inszenierte Poetry-Songs zu einer
ungewöhnlichen Dar bietung wissenschaftlichen Ganzkörperkabaretts.
Als Paargroover, Menschenforscher und Bu ̈hnenprimaten ohne
Beißhemmung begeben sie sich auf Sprachsafari rund um das Thema
Mensch und Natur. Mit poetischen Wortschlössern, wilden Gesängen,
Trommellust und groovenden Gitarren beschwören sie nicht nur enga-
gierte Nackt schneckenschu ̈tzer. Wer im Dschungel der Großstadt dem
„Tier in mir ” begegnen möchte, dem ist bei Faltsch Wagoni artgerechte
Unterhaltung auf höchstem Niveau garantiert.
www.faltsch-wagoni.de

rHytHmuspoeten

Sa.,10. Sept.
20.30 Uhr
12 Euro

FaltscH Wagoni
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bühnenarrest
Zwei rote Gitarren, ein Klavier, kaum
Schnickschnack. Helles Licht. Stefan Klucke
und Dirk Pursche betreten die Bühne, und
plötzlich gehen die Uhren anders. Humor der fei-
nen englischen Art, verpackt in eingängige Me lo -
dien. Satirisch und skurril überhöht schrammen die Texte der
Schwarzen Grütze haarscharf am wirklichen Leben vorbei, kreis-
lereske, wortverspielte Lieder im farbenfrohen Schwarz.
Nicht die aktuelle Politik, sondern das allgemein Menschliche und
Unmenschliche ist ihre Arena. In guter Singer/Song writer -Tradition
beweisen sie einmal mehr: Das Private ist politisch. Vereinsmeier,
Organspender, Marvins Eltern  – Pursche und Klucke nehmen uns
mit auf geistige Höhenflüge über menschliche Abgründe, um uns
im nächsten Augenblick auf den Boden der Tatsachen zurückzu-
kalauern. Sie erzählen, wie Herr Peters aus dem Grütze-Klassiker
„Hochhauslied“ eigentlich aufs Dach kam, berichten, dass der
Blues aus Deutschland stammt und scheitern beim Versuch, uns
die Welt anhand von „Alkohol und Schweinefleisch“ zu erklären.
Freuen wir uns also auf einen neuen Kessel Schwarzes, irgendwo
im Niemandsland zwischen Kabarett und Chanson, zwischen
Literatur und Anarchoclownerie, zwischen Scharfsinn und Stumpf -
sinn.
www.schwarze-gruetze.de

Sa.24. Sept.
20.30 Uhr
12 Euro

scHWarze

grütze
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mitglied Werden

Den Verein RUK Rumpenheim Kultur e.V. gibt es seit 1999. Entstanden
ist er aus dem Bedürfnis, den etwas verschlafenen Offenbacher Stadt -
teil wiederzuerwecken. 
Entstanden ist ein Kultur-Konzept, das für alle und vieles offen ist. Für
Musik und Theater, Literatur und Kunst, Film und Performance, für Er -
kun dungen im eigenen und fremden Alltag. Und damit auch für An -
spruchs volles wie für Triviales, für Wildes und Sanftes, für richtig
Freches und wirklich Seriöses. Und das ist den derzeit etwa 70 Mit glie -
dern – die mit ihrem Beitrag von 5 Euro im Monat die Grund finanzierung
des Vereins sichern – ziemlich gut gelungen.
Das ambitionierte Mausoleums-Kulturprogramm mit rund 15 bis 20 ganz
unterschiedlichen Veranstaltungen pro Jahr wird ob seiner Qua li tät
rundum gelobt und nicht nur von Rumpenheimern ausgesprochen gut
besucht. Diese Arbeit erkennen auch die Stadt Offenbach, das Land
Hessen und die EVO als großzügige Sponsoren an, die das Engage -
ment der zurzeit rund 15 Aktiven finanziell unterstützen. 
Der RUK Rumpenheim Kultur e.V. wurde deshalb 2002 mit dem Kul tur -
preis der Stadt Offenbach ausgezeichnet.

Sie wollen die Kulturarbeit des RUK Rumpenheim Kultur e.V. unterstüt-
zen und Mitglied bei uns werden? Fein.

Kostet Sie derzeit genau 60 Euro im Jahr. Und ein, zwei Minuten Zeit,
um das nebenstehendes Formular auszufüllen. Faxen Sie es uns zu
unter  unter 0 69 / 86 711 992 oder schicken Sie es an unseren Ver eins -
vorstand: Karlheinz Lebisch, Waitzenäckerstraße 30, 63075 Offenbach.

Wer

Wir

sind

Programm_Herbst2011_Fj 2005  25.07.11  21:06  Seite 10



beitrittserklärung

Vor- und Nachname:

Geburtsdatum und -ort:

Beruf:

PLZ + Wohnort:

Straße + Hausnummer:

Telefon:

E-Mail:

Durch meine Unterschrift erkenne ich die aktuell gültigen Beiträge
(60 Euro/Jahr) und die Satzung des Vereins an. Der Mitgliedsbeitrag ist
spendenabzugsfähig.

Datum Unterschrift

Ich bin mit der Veröffentlichung meines Namens und meiner
Telefonnummer in der Mitgliederliste einverstanden:  ja           nein

Bankverbindung:

Geldinstitut:

Kontonummer:

BLZ:

Kontoinhaber:

Bis auf Widerruf bin ich damit einverstanden, dass die fälligen Beiträge
von meinem Konto abgebucht werden.

Datum         Unterschrift

ruK rumpenheimer Kultur e.V. 
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benefizkonzert
15 rhythmusbegeisterte Frauen bringen mit viel
Spaß und Power ein abwechslungsreiches Pro -
gramm auf die Bühne. Sie werden mit Stücken, die

von den Rhythmen Afrikas, Japans und Südamerikas
inspiriert sind, wieder ihr Publikum begeistern. Gesang

und Bodypercussion würzen das Ganze und zum Mitmachen wird ein-
geladen. 

Rhythmus ist Urkraft.
Rhythmus ist Basis, die uns 

trägt.
Rhythmus ist Bindung und Freiheit.

Die Welt ist Rhythmus.

Der Erlös kommt dem Verein „Baobab Children Foundation“ zugute, der
in Ghana ein Jugendausbildungszentrum aufbaut. Bei einem Trom mel -
fest im Schwarzwald lernte Dörte Adloff, Gründerin der Gruppe
Kobanga, die Arbeit von Baobab kennen und unterstützt sie seitdem. 

Informationen unter: www.baobab-children-foundation.de

Sa.,

29. O
kt.

20.30 Uhr

12 Euro

rHytHmiK & percussion 

Kobanga
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z u r e c H t g e  r u K t

Jetzt wollen wir auch die linke Gehirnhälfte rocken lassen! 
In die Sterne oder ins Mikroskop schauen – Friedensforschung, Fried -
hofs kultur, Verkehr, Architektur, Medizin oder Maschinenbau und und
und – viele Themen können von Interesse sein.
Zu unterschiedlichen Themen möchten wir möglichst unabhängige Wis -
senschaftler einladen, die uns interessante neue Einblicke verschaffen.
An re gun gen für Themen und Experten sind willkommen und erwünscht!
Wohin geht die Reise auf unserem Planeten  – im Kleinen und im
Großen. Wir wollen es wissen! 
Bei dem aktuellen Thema waren wir erfreut, neben dem Öko-Institut auf
das Klima-Bündnis als unabhängiges Institut zu stoßen. 

Spätestens seit der Reaktorkatastrophe von Fukushima ist die
Energiewende in aller Munde. Aber was können wir alle dazu beitragen?
Welche Gestaltungsalternativen gibt es überhaupt? Wie schnell kann
ein Umstieg auf eine vollständige Energieversorgung mit Erneuerbaren
Energien gelingen und welche Rahmenbedingungen müssen dafür
geschaffen werden?  
Der Vortrag von Dr. Dag Schulze vom Klima-Bündnis und die anschlie-
ßende Diskussion zum Thema versuchen, diese und andere Fragen
rund um die Energiewende zu beantworten.

www.klimabuendnis.de

       

Dr. Dag Schulze

gestaltung der 

energiewende

Mi.2. Nov.19.30 Uhr5 Euro
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Leonhard Cohens Lieder handeln von Liebe, Hass, Sehnsucht,
Erfüllung, dem strafenden Gott, der liebenden Frau und umgekehrt.
Mit seinem Gespür für Theatralik und Inter pretation
haucht Denis Fischer den legendären Songs von
Leonard Cohen aufregend frisches Leben ein
und zeigt uns dabei ein Porträt des Künstlers als
junger Mann  – bitter, sarkastisch, aber auch
sexy, gesegnet mit einer „golden voice“ und dem
süffigen Humor heiterer Verzweiflung. Fischer ist cool
und zerbrechlich, wild und elegant, Pop und Chanson mit der idealen
Mischung aus Drama und Augenzwinkern.  
Die subtilen Arrangements mit Carsten Ernsts eleganten Basslinien
und Carsten Sauers kraftvoll-pointierter Klavier begleitung geben
Fischers Stimme und der poetischen Sprache viel Raum. So entsteht,
ergänzt um eine Handvoll eigener, von Cohen inspirierter Songs, eine
emotionale und ausbalancierte Show, die auf die Magie der kleinen
Gesten setzt. Dabei zelebriert Fischer "Hallelujah" als zart gebroche-
ne Hymne oder "I'm your man" als grandios-charmanten Flirt mit dem
Publikum. 
www.denis-fischer.de/cohen.html

pop cHanson drama

denis FiscHer

Fr.,11. Nov.
20.30 Uhr
12 Euro

Fischer singt cohen
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Anzeige Trattodino     
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Virtual reality
eine groteske – Von ramon pierson

Franka benötigt eine einfache Ge nehmigung.
Gerne werden wir ihr helfen. Wir sind
schließlich dazu da, wenn sie nur eben
noch dieses Formular .... Was, sie können
nicht tanzen? Sind sie überhaupt erfasst –
im System? Ich kann leider nichts für sie
tun. Dann müssen sie eben in Zimmer 308
... 
Eine falsche Antwort, ein falscher Stempel, ein
Augenblick der Un auf merksamkeit und aus einem harmlosen Ansinnen
erwächst ein kafkaeskes Herumirren in Räumen und Regeln. Virtual
Reality – alles nur ein Spiel? Aber Franka wacht nicht auf.
„theaterfreiesoffenbach“ inszeniert Piersons Groteske in tragikomischer
Manier. Während uns Spielwitz, Tempowechsel und ungeahnte Wen-
dungen amüsieren, bleibt Frankas tragische Situation und die Ernsthaf-
tig  keit ihrer Gegenüber immer präsent.
Es war nur eine Frage der Zeit: Vier Jahre nach den erfolgreichen
Aufführungen von Perecs „Gehaltserhöhung“ ist „theaterfreiesoffen-
bach“ zurück. Mit neuem Stück und Verstärkung. Und nur im
Mausoleum! Und jetzt? „Setzen sie sich und warten sie, bis sie an der
Reihe sind. Ihre Nummer wird aufgerufen.“

Do. - So, 

17., 18., 19., 20.

November
jeweils 

20.30 Uhr
12 Euro

theaterfreiesoffenbach

tHeater

Programm_Herbst2011_Fj 2005  25.07.11  21:06  Seite 17



Programm_Herbst2011_Fj 2005  25.07.11  21:06  Seite 18



Vorschau ... Vorschau ... Vorschau

Nach der Spielzeit ist bekanntlich vor der Spielzeit. Im Frühjahr 2012
geht es bei uns weiter mit interssanten, aufregenden, komischen oder
einfach schönen Veranstaltungen, mit Musik, Kabarett, Schauspiel,
Vortrag ... Wir machen schon mal Appetit:

Er kann Klavier spielen und begeisterte die taz mit seinem „feingeistigen
Humor, der Präzision seiner Perfomance, absoluter Professionalität und
hintersinnigem Charme“. Wir vermuten, dass sebastian
Krämer auch am 23. März im Mausoleum keine Fans, sondern
„ergebene Ver ehrer Innen“ zurücklassen wird. 
http://sebastiankraemer.de/

Der Name ist Programm: Die Gruppe Wortfront ist an „vorderster
Front der Sprache“ unterwegs. Am 20. April eröffnen Lale-Andersen-
Preis trägerin Sandra Kreisler und der mit dem Lieder macherpreis
„Meissner Drossel“ ausgezeichnete Roger Stein im Mau so leum einen
Neben schauplatz. Ihre Kampfmittel: Pop und Theater, Chanson und
Kabarett.
www.wortfront.com

Auf der diesjährigen Künstlermesse in Freiburg haben wir sie entdeckt
und waren hingerissen. Die einzigartige Mischung aus Weltmusik,
modernem Kunstlied, Americana und Folk fand auch die Washington
Post „überragend schön“. Am 26. April haben wir sie bei uns:
epiphany.
www.epiphanyrecords.com

FrüHJaHr

2012
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Veranstaltungsort: 

Mausoleum im Schlosspark • Schlossgartenstraße • 

OF-Rumpenheim  • Beginn (wo nicht anders angegeben): 20.30 Uhr •

Einlass 20 Uhr

– Keine Sitzplatzgarantie –

Vorverkauf:

Buchladen am Markt, OF, Wilhelmsplatz 12; OF-InfoCenter Salz gäss chen

& Ring-Center; Kiosk Plaum, OF-Rumpenheim, Dörnigheimer Str. 5

(Eventuell fallen Vorverkaufsgebühren an)

Herbst 2011

sa. 20. august ruK im parK

sa. 10. september FaltscH Wagoni

do. 22. september ruK 22

sa. 24. september scHWarze grütze

sa. 22. oktober ruK 22

sa. 29. oktober beneFiz-Konzert

mi. 2. november zurecHtgeruKt

Fr. 11. november denis FiscHer

do. 17./Fr. 18./ tHeaterFreies
sa. 19./so. 20 nov.

oFFenbacH

di. 22. november ruK 22

www.ruk-ev.de
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